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An frag e 

. der Abgeordneten DDr.KöNIG 

und Genossen 

an den Bundesminister für Inneres 

betreffend die Fernsehsendung "Aktenzeichen XY" 

Der Bundesminister für Justiz hat bei der Enquete über 

Kriminal- und Gerichtssaalberichterstattung am 1. 7. 1976 

auch im Namen des Bundesministers für InnereS angekündigt, 

daß die beiden Regierungsmitglieder im Rahmen ihres Wir

kungsbereiches prüfen lassen Ttlerden, ob bei den in der 

Fernsehsendung "Aktenzeichen XY" dargestellten österreichi

schenFällen die gesetzlichen Vorschriften (insbesonders 

die Fahndungsvorschrift) eingehalten wurden~ 

Anlaß für diese Uberprüfung sind led,iglich die in der öffent-· 

lichkeitlauthals geäußerten Auffassu'ngen eines "Privat-

mannes" , . der zUf"ällig auch Pressesekretär des Bundesministers 

für Justiz ist. In der Zwischenzeit haben sowohl leitende 

Beamte des Bundesministeriurnsfür Inneres wie auch prominente 

Vertreter derStaatsant1al tschaft öffentlich erklärt, daß 

die gesetzlichen Vorschriften iromer ei~gehalten ,,,urden. 

Da ein möglichst rasches Ergebnis der angekündigten tlber

prüfung auch im Interesse der davon betroffenen Behörden 

liegt,richten die gefertigten Abgeordneten an den Bundes

minister für Inneres folgende 
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A n fra g e : 

Hat dieUberprüfung bereits ergeben, daß das Vorgehen der 

Sicherhei tsbehörden im Zusammenhang mi t der Fernsehsendung 

"]t~ktenzeichen XY" den gesetzlichen Vorsch~:-iften entsprochen 

hat ? 
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